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gendlichen in den Dienst des jeweils
einträchtigen Auftritts der Vokalen-
sembles oder solcher instrumenta-
ler Natur gestellt wurden.

Mitwirkende singen gemeinsam
Die notwendigen Umbaupausen
boten Gelegenheit, das Gehörte in-
nerlich zu reflektieren und sich
gleichzeitig auf das Kommende zu
freuen. Den Reigen andächtiger und
schwungvoller Stücke führten zum
Ende eines abwechslungsreichen
Programms der „Solochor“ mit „Iste
sanctus pro lege“ und „Believe“ so-
wie „Klasse 10m und Solochor“ mit
„Jesus Is The Living Stone“ fort. Zum
Abschlusslied „Oh du fröhliche“ ver-
sammelten sich alle Mitwirkenden
des gelungenen Konzerts vor dem
Altarraum, die Gemeinde sang na-
türlich gleichermaßen kräftig wie
freudig mit.

„Das habt ihr gut gemacht“, lobte
der Schulleiter die auftretenden
Gruppen inklusive der begleitenden
Lehrkräfte Tatjana Beer, Anne Hen-
nicke, Bianca Traue, Katja Wasser-
mann, Michael Geiger, Claus Lippert
und Markus Schulz sowie jene, die
helfend unsichtbar und unhörbar
geblieben waren. Es habe Spaß ge-
macht, zuzusehen und vor allem der
Musik zuzuhören.

Das Weihnachtskonzert des Die-
trich-Bonhoeffer-Gymnasiums
Wertheim spiegelte den hohen
Stand an musikalischer Ausbildung
durchaus wider. Die vielköpfige Zu-
hörerschaft belohnte die Musiker
mit starkem Beifall.

Wer nach dem Konzert die bereit
gestellten Spendenkörbe füllte, half
zum einen der Arbeit der Musikfach-
schaft, zum anderen dem Verein
„Weltherz“, der Projekte für Kinder
in Tansania unterstützt.

Helle und Klare suchen“ prächtig.
Den musikalischen Anfang macht
die „Klassen 5“ mit „Wieder naht der
heil’ge Stern“ und „Weihnacht ist
auch für mich“. Danach präsentierte
die „Klasse 5m“ das Stück „Santa’s
Glasses“. Die „Big Band der Unter-
stufe“ setzte mit „Don’t Know Why“
und „Rockin’ Around The Christmas
Tree“ fort.

Die Musikgruppen der Schule
sangen und/oder spielten tonsicher
und klangvoll, zauberten gar Weih-
nachtsstimmung. Die „Klassen 6m
und 7m“ bewiesen dies mit „The
First Noel / Pachelbel’s Canon“, der
„Unterstufen-Chor“ mit „Carol of
the children“ und „Fa La La La La“,
die „Klasse 8m“ mit „Jingle Bell
Rock“ und „Supergirl“.

Starker Beifall
Immer wieder spürte man eine freu-
dig gespannte Erwartungshaltung
sowohl bei den Vortragenden wie
auch bei den Zuhörern, die sich
dann in prächtigen Beiträgen und
starkem Beifall entlud. Die vielen
Stunden Probenarbeit zahlte sich
hörbar aus. Ihren Teil zu einem
wahrlich „runden“ Konzert trugen
auch die „Klasse 10a“ mit „Sunrise
Sunset“, die „Big Band Oberstufe“
mit „White Christmas“ und „Feliz
Navidad“ sowie der „Neigungskurs
Jg1“ mit „All I Want For Christmas Is
You“ bei.

Eltern und Großeltern reckten
Dutzende Smartphones in die Höhe,
um die Auftritte ihres Nachwuchses
festzuhalten. Die Schüler meisterten
sowohl die individuellen wie auch
die gemeinschaftlichen musikali-
schen Herausforderungen.

Die Zuhörer waren sichtbar ange-
tan von den erworbenen Fähigkei-
ten, welche von den Kindern und Ju-

Wesentliches zu richten. Die vielfäl-
tige Musik und die Texte machten
das eigentliche Wunder von Weih-
nacht deutlich, so der Schulleiter,
„Gott kommt zu den Menschen“.

Die verschiedenen Gruppen un-
terschiedlicher Stärke und aus allen
schulischen Altersstufen verwirk-
lichten die zuvor benannten Aspekte
wie „vielfältig und bunt“ oder „das

Tradition: Schüler des Dietrich-Bonhoeffer-Gymnasiums demonstrieren beim Weihnachtskonzert trefflich die musikalische Ausrichtung ihrer Schule

Einen Moment ganz vom Licht erfüllt
Das Dietrich-Bonhoeffer-
Gymnasium Wertheim
lud am Dienstagabend
zum traditionellen Weih-
nachtskonzert ein. Gebo-
ten wurden 100 Minuten
hochkarätiger Musikge-
nuss.
Von unserem Mitarbeiter
Hans-Peter Wagner

WERTHEIM. Schüler und Lehrkräfte
aus den verschiedenen Musikgrup-
pen und Musikklassen hatten für das
Weihnachtskonzert ein sehr schö-
nes Programm vorbereitet, das für
etwa 100 Minuten Hunderten Zuhö-
rern einen schönen musikalischen
Abend kurz vor Weihnachten be-
scherte.

Zuschauer dicht an dicht
Das Konzert des Gymnasiums zur
frühen Einstimmung auf die Festta-
ge gehört für viele einfach zur späten
adventlichen Zeit. So saßen die Be-
sucher dicht an dicht, erlebten haut-
nah mit, wie die vortragenden Ge-
sangs- und Instrumentalgruppen ihr
künstlerisches Können zeigten und
dabei die besondere musikalische

Ausrichtung der Schule trefflich de-
monstrierten.

Schulleiter Reinhard Lieb sagte,
der Gedanke „einen Moment ganz
erfüllt sein vom Licht“ sei ein schö-
nes Motto für das Weihnachtskon-
zert. Weihnachten sei vielfältig und
bunt, wichtig sei, immer wieder
wichtig, inne zu halten, das Helle
und Klare zu suchen, den Blick auf

Den musikalischen Anfang des Weihnachtskonzerts machten die fünften Klassen. BILDER: HANS-PETER WAGNER

Eltern und Großeltern waren begeister von den Auftritten – hier die „Big Band der Unterstufe“ – der Schüler.

„Jesus Is The Living Stone“ trug die Formation „Klasse 10m und Solochor“ vor.

Ehrenamt: Geehrte sind in verschiedenen Bereichen des Höhefelder Kirchengemeindelebens aktiv

Großer Einsatz nicht selbstverständlich

Als ehrenamtliche Mitarbeiterin
engagiert sie sich schon seit längerer
Zeit im Mittendrin-Gottesdienst.
Der Hauskreis und der Bibelkreis
seien für Ingrid Fiederling ein wich-
tiges Anliegen, das sie tatkräftig un-
terstütze, betonte die Pfarrerin.

Gerhard Klinger engagiert sich
seit 20 Jahren ehrenamtlich in der
Kirchengemeinde und der politi-
schen Gemeinde Höhefeld. Früher
übernahm er Computerarbeiten
und fotografierte bei den Jubelkon-
firmationen und besonderen Anläs-

HÖHEFELD. Im Gottesdienst am drit-
ten Advent ehrte Pfarrerin Heike
Dinse sieben Gemeindemitglieder
für ihren langen ehrenamtlichen
Einsatz in der Höhefelder Kirchen-
gemeinde und übergab ihnen je-
weils eine Urkunde des Landesbi-
schofs und ein Buchgeschenk der
Kirchengemeinde als Zeichen der
Anerkennung und des Danks.

In kleinen Kirchengemeinden sei
solch ein großer Einsatz nicht selbst-
verständlich, aber umso erfreuli-
cher, sagte die Pfarrerin. Sie betonte
bei der Ehrung, wie vielfältig sich die
Geehrten in die Gemeindearbeit mit
ihren besonderen Gaben einge-
bracht hätten.

Sieglinde Scharnbacher über-
nimmt seit 25 Jahren in ihrer einfüh-
lenden Art im Besuchsdienstkreis
Geburtstags- und Krankenbesuche
und erfreue mit ihrem Kommen die
älteren Höhefelder.

Ingrid Fiederling bringt sich seit
20 Jahren als nebenamtliche Kir-
chendienerin in die Gemeinde ein.
In diesem Amt sorgt sie für eine sau-
bere und warme Kirche, für den ge-
ordneten Ablauf der Gottesdienste
und der Trauergottesdienste und ist
auch oft für die Lesung im Gottes-
dienst zuständig.

sen für den Gemeindebrief und die
Presse. Außerdem gestaltete er die
Höhefelder Homepage und nahm
sich einer Flüchtlingsfamilie an.

Cornelia Rückert leitet seit 15 Jah-
ren die Gemeindeversammlung und
bringe sich zuverlässig und kompe-
tent in den Wahlausschuss bei der
Kirchengemeinderatswahl ein, lobte
die Pfarrerin.

Ruth Heid sorge seit zehn Jahren
mit ihrer freundlichen Art bei ihrer
ehrenamtlichen Arbeit im Senioren-
kreis dafür, dass die Senioren bei ih-

rem monatlichen Treffen gut um-
sorgt und bewirtet werden und gern
wiederkommen. Linda Hilgner ge-
staltet seit zehn Jahren den Schau-
kasten. Außerdem habe sie acht Jah-
re lang engagiert mit den Jüngsten
der Gemeinde Kindergottesdienst
gefeiert.

Doris Helmich gestaltet seit fünf
Jahren den Kindergottesdienst. Da-
mit öffne sie den ihr anvertrauten
Kindern den Horizont des Glaubens
und gebe ihnen auf fröhliche Art die
Geschichten der Bibel weiter. kkg

Unterstützen die Kirchengemeinde seit mehreren Jahren tatkräftig: Pfarrerin Heike Dinse, Linda Hilgner, Sieglinde Scharnbacher,
Gerhard Klinger, Cornelia Rückert, Ruth Heid und Ingrid Fiederling. BILD: KIRCHENGEMEINDE

St. Lioba: Erlös des Kirchenkaffees geht an Pfarrer Dietmar Krämer

Maria in vielerlei Gestalt
EICHEL/HOFGARTEN. Bereits zum
dritten Mal hat das Gemeindeteam
von St. Lioba am vergangenen Sonn-
tag zum Adventskaffee in die Kirche
eingeladen.

In stimmungsvoller Atmosphäre
saß man nach dem Gottesdienst im
hinteren Teil der Kirche bei Kaffee
und Kuchen zusammen. Viele Kir-
chenbesucher nutzten diesen Anlass
gerne, sich auszutauschen und das
Miteinander zu pflegen. Es war eine
gelungene Gelegenheit, sich auf das
bevorstehende Weihnachtsfest ein-
zustimmen.

Dazu trug auch die Ausstellung
„Marienstatuen – Marienbilder“ bei.
Die zahlreichen Besucher bestaun-

ten die etwa 70 Exponate aus unter-
schiedlichsten Materialien. Die Pa-
lette reichte von großen Exemplaren
aus Holz und Wachs über Porzellan
und Keramik bis zu kleinen Gegen-
ständen und selbst gefertigten Dar-
stellungen. Viele Figuren stammten
auch von dem in Wertheim bekann-
ten Künstler Wasily Orysik.

Interessant war eine schwarze
Madonna, die aus Lavagestein be-
stand. Auch viele Bilder von Ikonen
und Mariendarstellungen waren zu
bewundern. Manche Besitzer gaben
schriftliche Hinweise auf Alter und
Herkunft der Gegenstände, darunter
Exemplare, die schon 100 Jahre alt
waren. Dank der vielen Leihgaben
war diese Ausstellung erst möglich.
H. Spychalski hatte auch wieder in
aufwendiger Vorarbeit seine Post-
karten- und Briefmarkenpräsentati-
on mit zahlreichen Texten zum The-
ma Maria zusammengestellt, die
ebenfalls reges Interesse fand. Auch
die Ministranten aus St. Venantius
und St. Lioba waren an der Aktion
beteiligt. Mit einer Bildpräsentation
über ihre Romwallfahrt bedankten
sie sich bei den Gemeindemitglie-
dern für deren großzügige Spenden.
Der Erlös des Kirchenkaffees ist für
Pfarrer Dietmar Krämer bestimmt,
der in Bolivien tätig ist. cm

Etwa 70 Marienexponate gab es am
Sonntag zu bestaunen. BILD: HALEMBA

IN KÜRZE

CD mit Weihnachtsliedern
WERTHEIM. Der Bezirksposaunen-
chor und der Kinder- und Jugend-
chor der Stiftskirche Wertheim
haben eine CD mit Advents- und
Weihnachtsliedern aufgenommen.
Pro CD geht ein Euro an die Initiative
„Goldene Minuten“ der evangeli-
schen Sozialstation. Das Dekanats-
büro verkauft die CDs bis zum mor-
gigen Freitag, 21. Dezember, von 8
bis 12 Uhr im Wertheimer Stiftshof,
Mühlenstraße 3 bis 5.

Mainfähre außer Betrieb
MONDFELD. Die Mainfähre Stadtpro-
zelten – Mondfeld ist wegen Repara-
tur voraussichtlich bis zum morgi-
gen Freitag außer Betrieb.

Bücherei zu
BESTENHEID. Die Bücherei St. Elisa-
beth hat morgen letztmals diesem
Jahr geöffnet. Der erste Öffnungstag
nach den Ferien ist am Dienstag, 8.
Januar, von 16 bis 17.30 Uhr.

Zwei Vereine, ein Konzert
DERTINGEN. Das Weihnachtskonzert
der Musikkapelle Dertingen findet
am Samstag, 22. Dezember, um 17
Uhr in der Wehrkirche unter Mitwir-
kung des Gesangvereins Liederkranz
Dertingen statt. Die musikalische
Leitung hat Michael Geiger für die
Musikkapelle und Hanna Stollber-
ger für den Gesangverein.

Preisschafkopf-Turnier
URPHAR. Das Preisschafkopf-Turnier
des SSV Mainperle findet am Sonn-
tag, 30. Dezember, um 14 Uhr im
Feuerwehrhaus statt. Eine Teilnah-
megebühr wird erhoben. Es gibt
Geld- und Sachpreise zu gewinnen.

Gottesdienste
WERTHEIM. Ein Gottesdienst zum
Thema „Hat Gott den Menschen
heute noch etwas zu sagen?“ findet
am Sonntag, 23. Dezember, von 10
bis 11.15 Uhr in der Jesus Gemeinde,
Ferdinand-Hotz-Straße 6, statt.
Anschließend gibt es im Bistro Kaf-
fee und Gebäck. Die Christmette mit
Kaffee und Kuchen findet am Mon-
tag, 24. Dezember, von 16 bis 17 Uhr
statt.

Hallenbad geschlossen
WERTHEIM. Das Hallenbad am Die-
trich-Bonhoeffer-Gymnasium hat
von Montag, 24. Dezember, bis
inklusive Sonntag, 6. Januar,
geschlossen. Ab dem 7. Januar hat
das Hallenbad wieder geöffnet. Das
öffentliche Baden ist ab dem 8.
Januar wieder zu den gewohnten
Zeiten möglich.

Preisschafkopf des VfB
REICHOLZHEIM. Der VfB veranstaltet
am Freitag, 28. Dezember, um 19.30
Uhr in der Asbachhalle einen Preis-
schafkopf. Es wird eine Startgebühr
erhoben und neben Preisgeldern
gibt es Sachpreise zu gewinnen.


